
1. Kapitel: Mike, Milla und eine Veränderung 
von Emilia Laube 
 
Rosa ging wie jeden Tag in die Schule. Sie war 12 Jahre alt und war ziemlich klein für ihr 
alter. Sie hatte sich gewöhnt klein zu sein und sah nun nur das positive daran.  
 
Z.b kam man gratis auf Raststätten Klos.  
 
Oder man konnte noch die schönen Kleider von Beauty Italy (italienischer Kleiderladen) 
tragen. 
 
Oder man wurde unterschätzt und konnte dann alle überraschen.  
 
Ihr Kleidungsstill war anders. Sie trug das was ihr gefiel und nicht das, was alle trugen. Von 
selbst entworfenen Kleidungsstücken bis hin zu weit geschnittenen Hosen (die sie übrigens 
liebte!). Ihre Haare reichten bis zu der Taille und waren leicht gewellt. Ausserdem hatte sie 
klare grüne Augen um die sie viele beneideten. Sie setzte sich wie immer an ihren 
gewohnten Platz zwischen Milla und Mike (Zwillinge). Milla war Rosas beste Freundin und 
sie kannten sich schon seit sie ihren ersten Sandkasten Besuch gemacht hatten. Mike war 
lustig und nett, und immer in der Nähe seiner Schwester. Die drei verbrachten gemeinsam 
so viel Zeit das man meinen konnte sie wären Drillinge. Also zurück zu unserem eigentlichen 
Thema: als sich Rosa ganz normal auf ihren Platz setzte, da passierte etwas womit Rosa 
niemals gerechnet hätte. 
 
Der Rektor kam rein.  
 
Mit Gelfrisur und Riesenbrille mimte er einen auf Mafiaboss (was er überhaupt nicht war). 
 
Er räusperte sich.  
 
Alle sassen gerade und mucksmäuschenstill da, was ziemlich ungewöhnlich für Rosas 
Klasse war.  
 
 
  



2.Kapitel: Frau Mathilda Blogberg 
 
 
„Liebe 6B, ich muss euch leider mitteilen das eure eigentliche Lehrerin Frau Rotkehl leider 
gekündigt hat und deshalb haben wir einen Ersatz finden müssen.“ da machte der Rektor 
eine Pause und Mike schrie dazwischen: „Darf ich auf die Toilette?“ „Lieber Mike und Bruder 
könntest du bitte noch einen Moment warten?!“ Flüsterte Milla ,da es ihr scheinbar 
unangenehm war, und die Klasse verfiel in Gelächter. 
 
Doch jemand lachte nicht, denn was Rosa da sah gefiel ihr überhaupt nicht! 
 
Vor der Tür stand eine Frau mit weitem Umhang und einem spitzigen Hut. „Bitte begrüsst mit 
mir eure zukünftige Lehrerin Mathilda Blogsberg!“ rief der Rektor und diese Frau mit Umhang 
und spitzigen Hut trat ein.  
 
„Guten Tag.“ grüsste Frau Blogsberg. Die Klasse war so still, dass man eine Maus hätte 
niesen hören. Frau Blogsberg erwartete scheinbar etwas, doch was? 
 
„Ähm Herr Rektor, sie dürfen gern unser Klassenzimmer verlassen. Ich muss wohl ein paar 
Regeln und Höflichkeit in die Klasse bringen!“ zischte Frau Blogsberg wütend. „Aber....“ „Auf 
Wiedersehen“ unterbrach sie ihn und schupste den verblüfften Rektor aus dem 
Klassenzimmer hinaus.  
 
 „Nun kommen wir zu euch ihr unanständigen Bälger!“ wandte sich Frau Blogsberg zu der 
Klasse. Rosa lief es kalt den Rücken hinab, was um Himmelswillen war das für eine 
Lehrerin! Nein, Moment, Blogsberg? War das nicht der Hexenberg?! 
 
Und dieses Outfit! 
 
Das vor ihr war keine Lehrerin, das war eine Hexe!!! 
 


